
Niederschrift 
 

über die 6. öffentliche Sitzung 

des Schulausschusses 
 
 
 

am Dienstag, dem 23.04.2013, im Sitzungszimmer des Rathauses in Sande  
 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der 

Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  
 2. Einwohnerfragestunde 
  
 3. Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 vom 14.02.2013 
  
 4. Sachstandsbericht Ganztagsschule Sande 
  
 5. Antrag der Grundschule Sande auf Übernahme zusätzlicher Personalkos-

ten zur Sicherstellung des Ganztagsschulbetriebes 
Vorlage: 082/2013 

  
 6. Mitteilungen,  Anfragen und Anregungen 
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Beginn:  17:00 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Ausschussmitglieder 
Ratsfrau Petra Ducci  
Ratsfrau Isabel Bruns  
Beigeordneter Matthias Lührs  
Ratsherr Andreas Schindler  
Vertreter/in 
Ratsherr Reinhard Oncken Vertretung für Herrn Ratsherr Oliver 

Kohls 
Ratsfrau Annika Ramke Vertretung für Ratsherr Olaf Lies (MdL) 
Beigeordneter Alexander von Fintel Vertretung für Frau Ratsfrau Kirstin Pöp-

pelmeier 
Vertreter/in der Lehrer 
Annette Friedrichs  
Horst-Dieter Loga  
Susanne von Senden  
Vertreter/in der Eltern 
Sylke Lübben  
Andreas Schlumperger  
Zuhörer/in 
Ratsfrau Angela Hoffbauer  
Verwaltung 
Bürgermeister Josef Wesselmann  
Gemeindeamtfrau Nadine Stamer als Schriftführerin 
 
Zur Tagesordnung wurde wie folgt verhandelt: 
 

Öffentlicher Teil 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einla-

dung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  

Die Ausschussvorsitzende, Ratsfrau Ducci, eröffnete die Sitzung, begrüßte 
die Anwesenden und stellte die ordnungsgemäße Einladung, die Be-
schlussfähigkeit sowie die Tagesordnung fest. 

  
  
2. Einwohnerfragestunde 
  

Frau Roßkamp las als Elternvertreterin der in der Grundschule Sande zur 
Einführung der Ganztagsschule gebildeten Arbeitsgruppen einen Brief 
(siehe Anlage) vor, in dem sie die Geschehnisse der letzen Wochen aus 
Elternsicht darstellte. 
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Aufgrund des thematischen Zusammenhangs mit dem Tagesordnungs-
punkt 4 sprach sich der Ausschuss einstimmig dafür aus, die aufgeworfe-
nen Fragen im Rahmen der Beratung des Tagesordnungspunktes zu be-
antworten und Frau Roßkamp für diesen TOP ein Rederecht einzuräumen.

  
  
3. Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 vom 14.02.2013 
  
 Beschluss: 

 
Die Fassung der Niederschrift wird genehmigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
  
  
4. Sachstandsbericht Ganztagsschule Sande 
  

Bürgermeister Wesselmann wies eingangs darauf hin, dass es bei der 
Umsetzung des Beschlusses, die Ganztagsschule einzuführen, einige 
Probleme gegeben hat, die aber mittlerweile gelöst werden konnten. Das 
Thema der Raumabgabe an die Oberschule ist abgeschlossen und es ha-
ben bereits Abstimmungsgespräche zwischen der Grundschule, der Ober-
schule und den Schulträgern stattgefunden, im Rahmen dessen Einzelhei-
ten zur weiteren Zusammenarbeit und gemeinsamen Nutzung von Räum-
lichkeiten geklärt wurden. Zur Nutzung der Mensa der Oberschule durch 
die Grundschüler berichtete der Bürgermeister von dem durchgeführten 
Probeessen, das Durchweg positive Resonanz erfahren hat. In diesem 
Zusammenhang wurde rückblickend die Entscheidung gegen eine Es-
sensausgabe in den Horträumen thematisiert. Abschließend sah der Bür-
germeister die Gemeinde und die Grundschule an einen Punkt angelangt, 
an dem die Vorarbeiten erledigt sind und dem Ganztagsbetrieb positiv 
entgegen geblickt werden sollte. 
 
Die vorgestellte Auffassung der Verwaltung zur Einrichtung einer Es-
sensausgabe in den Horträumen wurde seitens eines 
Ausschussmitgliedes anders beurteilt, da in anderen Schulen durchaus 
eine Mehrfachnutzung von Mensen erfolgt, sofern die Räume nach dem 
Essen gereinigt werden. Es wurde zudem in Frage gestellt, ob die derzeit 
in der Oberschulmensa vorhandene Kapazität auch noch in den nächsten 
Jahren, in denen die Zahl der am Mittagessen teilnehmenden Kinder in der 
Oberschule zunimmt, gegeben ist. Moniert wurde in diesem 
Zusammenhang von einem Ausschussmitglied, dass bei der Beratung des 
Antrags der Arbeitsgruppe Mittagessen im Fachausschuss zunächst ein 
positives Signal gesendet wurde und der Antrag dann aber im 
Verwaltungsausschuss abgelehnt wurde.   
Zu den Befürchtungen, dass die Kapazitäten der Mensa nicht ausreichen, 
verwies der Bürgermeister auf die Zusagen der Oberschule und auch des 
Landkreis Friesland, die der Grundschule eine Nutzungsmöglichkeit ohne 
zeitliche Befristung einräumen. 
 



4 
 

Aufgrund der konkreten Nachfrage eines Ausschussmitgliedes, wurde 
dargelegt, wann und welche Informationen aus Ausschusssitzungen an die 
Eltern bzw. an die Schulleitung weitergegeben wurden. 
 
Im Anschluss an die Diskussion stellte Frau von Senden das aktuelle Kon-
zept anhand einer Präsentation sowie die Ergebnisse der durchgeführten 
Elternabfrage vor. Aufgrund der Anmeldezahlen (64 Kinder) und des Er-
fordernisses der Gruppenteilung, entsteht ein zusätzlicher Personalbedarf 
um die angestrebte Qualität zu sichern. Die Personalvakanz könnte durch 
eine Stundenanhebung bei den pädagogischen Mitarbeitern gedeckt wer-
den, wozu die Mitarbeiter bereits ihr Interesse bekundet haben. Durch die 
Stundenanhebungen und den Einsatz von Honorarkräften für das Nach-
mittagsangebot entstehen Zusatzkosten, die nicht durch das Schulbudget 
gedeckt werden können, weshalb ein Antrag auf Übernahme dieser Kos-
ten gestellt wurde. 
 
Abschließend wurden einzelne Anfragen der Ausschussmitglieder zum 
Ablauf des Ganztags sowie zur Einbindung des Jugendzentrums von Frau 
von Senden beantwortet. 

  
  
5. Antrag der Grundschule Sande auf Übernahme zusätzlicher Perso-

nalkosten zur Sicherstellung des Ganztagsschulbetriebes 
Vorlage: 082/2013 

  
Ergänzend zur Sitzungsvorlage stellte die Verwaltung anhand einer Prä-
sentation (siehe Anlage) die Zusammensetzung der ermittelten Personal-
kosten vor. 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Dem Antrag der Grundschule Sande auf Übernahme zusätzlicher Perso-
nalkosten bis zu einem Jahresbetrag von 9.000 € zur Sicherstellung des 
Ganztagsschulbetriebes wird entsprochen. Entsprechende Haushaltsmittel 
werden im Rahmen eines Nachtragshaushaltes zur Verfügung gestellt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen 1 Enthaltung 
  
  
6. Mitteilungen,  Anfragen und Anregungen 
  

- - - 
  
Schluss der Sitzung: 18.00 Uhr 
 
 
 
   
Ausschussvorsitzende Bürgermeister Schriftführerin 
 


